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Das Rote Kreuz.

rollte der lauge, 16 Wagen fassende Zng dient werden wie der erste. Daß die Sache

zur Halle hinauö. bekannt geworden war, beweisen uns die bei-

Schnell wurden die halbleeren Kannen den Bilder, die ein sindiger Photograph rasch

nachgefüllt und so konnten der zweite und abgeknipst hat, und die wir unsern Lesern

der dritte Zng mit derselben Präzision be- hier vorführen.

5ckwei2LrMsr Militärscinitätsverein.

Basel ist zum drittenmal als Norortssektion gewählt worden. Der Borstand setzt sich

wie folgt zusammen: Zentralpräsident: Ulrich Labhardt, Feldweibel; Vizepräsident: Hans
Meier; Sekretär: Ferd. Bcnkcrt; Kassier; Alb. Jost; Archivar: Jacques Gautschi. Abgc-
ordneter vom Roten Kreuz: Oberst Bohnp.

VW Vslegisrtslivsrlammlung à 8àsi?. gsmànljhjgsn ?rausnvereinz

in liaulanns.

Unmittelbar nach den Niilitärsauitütlcrn
tagten die gemeinnützigen Frauen am 21.

und 22. Juni, diesmal in Lausanne. Nach
einem herzlichen Empfang im Hotel „Con-
tinental" versammelte sich die gewaltige Ge-

sellschait im Großratssaal, wo um 3 Uhr
nachmittags die Zentralpräsidcntin, Fräulein
Berla Trüffel, aus Bern, die Verhandlungen
in Gegenwart von etwa 200 Mitgliedern und

Delegierten eröffnete. In ihrer mit großem

Bcitall aufgenommenen Eröffnungsansprache
begrüßte Fräulein Trüssel die Vertreter der

Bepördeu, der Schweiz, gemeinnützigen Gesell-

schaft, des Schweizer. Roten Kreuzes, welch

letzterem seinen Vizepräsidenten, Herrn I >r. Reiß,

abgeordnet hatte.

Die Präsidentin gab in ihrem JapreSbcricht
eine höchst interessante Uebersicht über die

Tätigkeit des schweizerischen gemeinnützigen

Fraucnvercins, die gerade durch die Mobil!-
sation eine gewaltige Arbeit darstellte. Am
Schlüsse des ersten Sitzungstages hielt Herr
Dr. Delay, ans Lausanne, ein ausgezeichnetes

Referat über die Kümnkenvcrsichernng.

Am Abend vereinigte ein prachtvolles Ban-

kett die Gesellschaft, die nach niedreren Hun-
dertcn zählte, im schönen Rokokosaal des

Hotels „Gibbon". Ein Toast loste den

andern ab. Dazwischen erfreuten künstlerische

Darbietungen, Musik, Rezitalionen, Lichtbilder,
die Anwesenden, denen als willkommenes An-
denken von der Schokoladcfabrik Kohler wohl-
gefüllte feine Bonbonnieren überreicht wurden.

Am zweiten Tage referierten Frl. Dr. Heer
und Frau Oberin Schneider über die Tätig-
keit der Pslegerinncuschule mit Frauenspital
in Zürich. Frau Oberin Schneider, die nach

jahrelanger, unermüdlich trcner Arbeit von

ihrer Tätigkeit aus der Leitung zurückgetreten

ist, wurde mit bewegten Wvrtcn geehrt und

es wurde ihr als Anerkcnnungszeicheu vom
Verein eine goldene Brosche überreicht. Dann

folgten die Berichte der Gartcnbanschule in

Nicderlenz und der HauShaltungsschulcn und

zuletzt die Wahlen.

In die Redaktionskommission wurde neu

gewählt Dr. Dora Zollingcr-Rudolf in Zürich.
Mit ungeheurer Begeisterung wurde die

Idee von Frl. Dr. Graf, ans Bern, auf-

genommen, welche vorschlug, eine nationale
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